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Jahresbericht der Sektion Basel der Schweizerischen
Gesellschaft fiir Volkskunde

(fir die Zeit vom 1. August 1965 bis zum 31. Juli 1966)

Am 25. September beteiligten sich iiber 30 Mitglieder an einer Exkursion
nach Olten, um unter der Fihrung der Herren Ad. Metz und E. Schitzle
die Oltener Altstadt und das Historische Museum mit seinen reichen volks-
kundlichen Bestinden kennen zu lernen. Am Nachtessen vermittelte Herr
Merz einen wertvollen Einblick in die kulturelle Eigenart Oltens.

Die Vortrige wihrend des Winters konnten programmgemaiss durch-
gefithrt werden:

11. 11. 1965  (im Anschluss an die Mitgliederversammlung)

Friulein Dr. Erika Welti (Ziirich):

Briuche um die Kindertaufe im Kanton Zirich

1. 12. 1965 Herr Karl Biffiger (Bern):

Wallfahrtsbriuche im Wallis (mit Lichtbildern)
20. 1.1966 Herr Marcel Cellier (Lutry):

Im Lande der Pan-Flote (mit Tonbandaufnahmen)
23. 2.1966 Frau Dr. Elfriede Moser-Rath (Miinchen):

Der Schweizer in der deutschen Schwankliteratur
10. 3.1966 Neue Filme zum Thema «Sterbendes Handwerk»,

eingeleitet von Herrn Dr. Paul Hugger (Basel),

vorgefiihrt vom Schweizerischen Fernsehen.

Wir danken allen Referenten fiir ihre Bereitschaft; zu besonderem Danke
sind wir dem Schweizerischen Fernsehen fiir die kostenlose Vorfithrung der
schonen Filme verpflichtet. Der Vortrag von Herrn Cellier wurde gemein-
sam mit der Ortsgruppe Basel der Schweizerischen Musikforschenden Ge-
sellschaft durchgefiihrt.

Die Sektion umfasst gegenwirtig 313 Mitglieder. Wenn auch unsere
Kasse nochmals mit einem kleinen Vorschlag abschliessen konnte, so macht
sich doch die Teuerung immer mehr bemerkbar. Es wire dem Vorstand
lieber, sie mit einer Erhohung der Mitgliederzahl als mit einer Erh6hung
des Jahresbeitrags auffangen zu konnen, und darum seien die Mitglieder
wieder einmal darauf hingewiesen, wie dankbar wir ihnen fiir jede Werbung
in ihren Kreisen sind.

Basel, den 17. November 1966
Der Sektionsobmann: H. Triimpy

Die Jahresrechnung schliesst bei Fr. 1 499.10 Ausgaben mit einem Ein-
nahmentiberschuss von Fr. 48.65 ab. Das Vermogen betrigt am 31. Juli
1966 Fr. 4 667.50.

Basel, den 17. November 1966 Dér Quistor: W. Batschelet

31



	Jahresbericht der Sektion Basel der Schweizerischen Gesellschaft für Volkskunde : für die Zeit vom 1. August 1965 bis zum 31. Juli 1966

